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Neueste nachrichten aus der westdeutschen krüppelszene

In den letzten 20 jahren sind in der brd (leider) eine Vielfalt von Initiativgruppen
auf dem behindertensektor entstanden mit den verschiedenen ansprüchen

- das Spektrum reicht von kirchlich-karitativen helferanspruch bis hin zu
"beinharter" provokativer politischer arbeit. Leider - denn dadurch wurde diese Vielfalt

für außenstehende immer undurchschaubarer. Und ein erschreckend grosser

teil der kräfte wird für abgrenzung und mitgliederwerbung (fast wie bei
waschmittelkonzernen: ein kämpf um marktanteile) verschlissen.

In vielen gruppierungen - auch in konservativen - gibt es sowohl leute, deren
aktivität (wenn überhaupt) sich auf kaffeekränzchen beschränkt, als auch leute,
die ihre aufgäbe in einer politischen interessenVertretung sehen.

Dadurch sollte ersichtlich werden, daß der anspruch, eine "behindertenbewe-
gung" zu repräsentieren, nicht von einer gruppe gepachtet werden kann. Das
wird deutlich im vorfeld des "internationalen jahres der behinderten" 1981 :

während von offizieller seite fast ausschließlich Veranstaltungen geplant wurden,
um die erreichten Verbesserungen zu beklatschen, regt sich "von unten" widerstand

- und diese leute gehören den unterschiedlichsten gruppen an.

Beim schreiben dieses berichtes sind wir immer mehr davon abgekommen,
bewegungen in der krüppel-scene nur irgendwelchen gruppierungen (cebeefs, vhs-
kurs "bewältigung der umwelt"frankfurt) zuzuschreiben, sondern wir wollen
hier Strömungen aufzeigen, an denen eben leute aus den verschiedensten gruppen

beteiligt sind und die die neuen entwicklungen in der brd deutlich machen
sollen.
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